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Bioklima in der Modellregion Region 
Nordschwarzwald - Mittlerer Oberrhein

Bioklimatische Situation während einer 
austauscharmen Strahlungswetternacht
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Gebietsgrenze Regionalverband Mittlerer Oberrhein

Höhenlinie (100 m-Abstand)

Gebietsgrenze Regionalverband Nordschwarzwald

Bioklimatische Belastung während einer sommerlichen austauscharmen 
Strahlungswetterlage (Grundlage: nächtlicher PMV-Wert) *
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* Die Klassengrenzen werden durch den Parametermittelwert sowie die 
  obere und untere Standardabweichungsschranke definiert.

Einwirkbereich von Kaltluft innerhalb der Siedlungsflächen


